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Tagesordnung: 

 
  Öffentliche Sitzung  
  
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  
2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 20.08.2014  
  
  
4 Anfragen  
  
  
5 Bearbeitungsgegenstände des Ortschaftsrates  
  
  
5.1 Info zur letzten Stadtratssitzung  
  
  
5.2 Fertigstellung Fußweg "An der Schloßmauer"  
  
  
5.3 Umstellung der Schilder des Elberadweges in Randau  
  
  
5.4 Aufsteller Tourismuskarten  
  
  
5.5 Oktoberfest 2014 in Randau  
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6 Bürgerfragestunde  
  
  
7 Verschiedenes  
  
  

Anwesend: 
 
Mitglieder des Gremiums 
Ortschaftsrat Axel Jahoda  
Ortschaftsrat Michael Kaufholz  
Stadtrat Günther Kräuter  
Ortschaftssrätin Barbara Nowack  
Ortschaftssrätin Johanna Pellmann  
Geschäftsführung 
Herr Gerald Schneckenhaus  
 
Mitglieder des Gremiums 
Ortschaftsrat Oliver Pattloch  
 
 Öffentliche Sitzung  
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Der Ortsbürgermeister Herr Kräuter begrüßte die anwesenden Ortschaftsräte und Bürger. Er 
stellte die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest. Von 6 Ortschaftsräten waren 5 
anwesend. Damit war die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates Randau/Calenberge gegeben. 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  
 
Der Ortschaftsrat bestätigte die Tagesordnung einstimmig. 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 20.08.2014  
 
Der Ortschaftsrat bestätigte das Protokoll der Ortschaftsratssitzung vom  20.08.2014 
einstimmig. 
 
4. Anfragen  
 
Keine Anfragen 
 
5. Bearbeitungsgegenstände des Ortschaftsrates  
 
5.1. Info zur letzten Stadtratssitzung  
 
Herr Kräuter berichtete über den aktuellen Stand zum Hochwasserschutz in Magdeburg, konkret 
zum Sachstand Errichtung einer Schutzmauer an der Elbe und die daraus resultierende Fällung 
von Linden.  
 
Auf Nachfrage von Herrn Bierschenk, gab er den aktuellen Beschluss des Stadtrates bekannt, 
dass die betreffenden Linden gefällt werden. 
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Des Weiteren bemängelte er in der letzten Sitzung des Stadtrates die aktuelle Disziplin mancher 
Stadträte. Herr Scheidemann sprach Herrn Kräuter bezüglich neuer Bebauungspläne für 
Randau an. Konkret im Bereich der Schlossstraße. Herr Scheidemann möchte gern zur 
nächsten Ortschaftsrat Sitzung geladen werden, um sich einen aktuellen Überblick zu 
verschaffen. 
 
Frau Pellmann fragte, wie der Sachstand zum Umflutkanal wäre, daraufhin sagte Herr Kräuter, 
dass die Bauarbeiten noch dieses Jahr beginnen sollen. 
 
5.2. Fertigstellung Fußweg "An der Schloßmauer"  
 
Herr Kräuter berichtete, dass der Fußweg an der Straße „An der Schlossmauer“ fertig gestellt 
wurde. Der Ortschaftsrat ist über die abgeschlossene Maßnahme sehr zufrieden. 
 
5.3. Umstellung der Schilder des Elberadweges in Randau  
 
Herr Kräuter berichtete, dass eine Umsetzung der Schilder des Elberadweges in der Straße „Zur 
Kreuzhorst“ vom Stadtplanungsamt nicht mitgetragen wird. Der Vorschlag des 
Stadtplanungsamtes zielt auf die Anlegung eines strassenbegleitenden Radweges oder auf eine 
Aufbringung einer Asphaltdecke auf die Straße „Greifenwerder“ ab. Der Ortschaftsrat erklärte 
sein Einverständnis zu diesem Vorschlag des Stadtplanungsamtes. 
Das Tiefbauamt prüft die angedachten Vorschläge. 
 
5.4. Aufsteller Tourismuskarten  
 
Herr Kräuter informierte, dass der Entwurf der Karte fertig sei und das nun geklärt werden muss 
wer den Aufsteller anfertigen kann, sowie wo dieser am sinnvollsten aufgestellt/angebracht 
werden kann. 
 
5.5. Oktoberfest 2014 in Randau  
 
Herr Kräuter berichtete den aktuellen Sachstand zur Vorbereitung des  Festes und gab aktuelle 
Vorverkaufszahlen bekannt. 
 
6. Bürgerfragestunde  
 
Herr Bierschenk erkundigte sich zum aktuellen Sachstand zur Errichtung eines 
Buswartehauses. 
 
Herr Kräuter erklärte, dass es eine Begehung mit der MVB gab , die keine Einwende gegen eine 
Errichtung hatten, jedoch muss der Bau über eignende Mittel finanziert werden. Die MVB gab 
Herrn Kräuter einige Vorschläge zur Konstruktion. Es soll noch geklärt werden, ob 
möglicherweise finanzielle Mittel über die Stadt zu Verfügung gestellt werden können. Einige 
Bürger haben sich bereit erklärt bei der Errichtung mit zu helfen. 
 
Herr Kräuter gab bekannt, dass heute (11.09.2014) ein Hinweisschild für den Erlebnispfad 
erstellt worden ist. Zweck dieses Schildes ist es auf Verhaltensregeln sowie Gefahren 
aufmerksam zu machen. 
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7. Verschiedenes  
 
Frau Wilhelm informierte den Ortschaftsrat darüber, dass in einen Waldgebiet illegal eine 
Entsorgung von Fallobst statt gefunden hat, welches bereits erhebliche Ausmaße annimmt. 
Einwohner des Ortes konnten sich das Kennzeichen des Verursachers notieren und sprachen 
ihn sogar persönlich an. Herr Kräuter wollte sich nach der Sitzung, Vor-Ort ein Bild über die 
Situation machen, um weitere Schritte einzuleiten. 
 
Frau Nowack erkundigte sich über die Pflasterung der Calenberger Dorfstraße in Calenberge. 
 
Herr Kräuter berichtete, dass die verbauten Steine minderer Qualität seien. Zurzeit sind dort 
keine weiteren Baumaßnahmen geplant. 
 
Frau Nowack wies darauf hin, dass der Schornstein im Bürgerhaus Calenberge 
höchstwahrscheinlich versottet ist. 
 
Frau Pellmann berichtete, dass die Hütte am Elberadweg (an der Kreuzhorst) in einen desolaten 
Zustand sei, wahrscheinlich durch mutwillige Zerstörung. 
 
Herr Kräuter gab bekannt, dass der Abfall an der Schutzhütte entsorgt worden ist und diese sich 
wieder in einen guten Zustand befindet. 
 
Herr Bierschenk fragte nach wann die alte Bushaltestelle saniert werden kann? 
Herr Kräuter und Herr Kaufholz waren sich noch unklar darüber, ob die Sanierung noch vor dem 
Winter oder erst im Frühjahr erfolgen soll. Eine mögliche Verlegung des Wartehäuschens wurde 
auch diskutiert, da der aktuelle Standort als nicht optimal befunden wurde. 
 
Herr Bierschenk erkundigte sich zum aktuellen Sachstand bezüglich des Parkverbotes, 
Ortsausgang Calenberge. 
 
Herr Kräuter erklärte, dass ein Parkverbot von der Straßenverkehrsbehörde festgelegt wird. Ob 
eine Möglichkeit für ein Parkverbot besteht, müsste von der Straßenverkehrsbehörde erfragt 
werden.  
Grund für die Anfrage war, dass bei Veranstaltungen im Ort die parkenden Autos die Straße 
derart verengen, dass der Bus nur schwierig die Straße befahren kann. 
 
Frau Friedrich vom Förderverein Randau gab bekannt, dass am 3.und 4.10.2014 der 
Saisonabschluss in der Steinzeitanlage erfolgt. Die Anlage ist dann ab dem 5.10.2014 
geschlossen. 
 
Herr Bierschenk erkundigte sich, ob für das Bürgerhaus Calenberge eine Schalldämmung für 
den Versammlungsraum angedacht ist. 
 
Herrn Kräuter ist diesbezüglich nichts bekannt, er informierte aber darüber, dass die neue 
Pflasterung des Hofes bald umgesetzt werden soll. 
 
Herr Kräuter gab bekannt, dass die Feuerwehr Randau im nächsten Jahr ein neues 
Einsatzfahrzeug bekommen soll. 
 
Herr Kräuter schloss die Sitzung um 19:48 Uhr. 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
Günther Kräuter Gerald Schneckenhaus 
Vorsitzender Schriftführer 
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